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Über dieses Buch: Die Bedeutung des Rundfunks für die 
Medien-, aber auch die allgemeine Geschichte ist kaum zu über-
schätzen. Bereits als bloßer Hörfunk fand er in kürzester Zeit 
zwischen den Weltkriegen genauso weite Verbreitung wie inten-
sive Nutzung und für das nach dem Zweiten Weltkrieg auf- und 
ausgebaute Fernsehen galt das noch viel mehr.

Die heutigen, von Internet und Globalisierung geprägten 
medialen Gegebenheiten dürfen nicht den Blick dafür verstel-
len, dass die deutsche Rundfunkgeschichte über Jahrzehnte pri-
mär national geprägt war. Ausländische Entwicklungen spielten 
zwar immer wieder eine wichtige Rolle, aber mindestens ebenso 
oft in Form von Abgrenzungen wie durch Übernahmen.

Der vorliegende Überblick widmet sich nicht nur rundfunk-
politischen Entscheidungen und institutionellen Strukturen. 
Er umreißt auch die Grundzüge der Programmentwicklungen 
und des Nutzungsverhaltens in der Weimarer Republik, dem 
ns-Staat, der ddr und der alten Bundesrepublik. Die Darstel-
lung führt zwar bis an die Gegenwart heran, kann den jüngeren 

Veränderungen aber als historische Studie nur begrenzt gerecht 
werden. Zu viel ist in Bewegung und zu begrenzt ist das Wissen 
über deren Hintergründe.

Konrad dussel, Jg. 1957, ist Professor für Neue-
re Geschichte an der Universität Mannheim. Seit 
seiner Dissertation über nationalsozialistische 
Theaterpolitik und seiner Habilitation über die 
Kontrollgremien des öffentlich-rechtlichen 
Rundfunks beschäftigt er sich mit der deutschen 
Mediengeschichte im weitesten Sinne. Seiner 
Studie über die Bebilderung der deutschen 

Tagespresse in der Weimarer Republik folgt nun eine Arbeit 
über die Bildstrukturen deutscher Illustrierter. 

Weitere Informationen/Further Information:
https://www.halem-verlag.de/deutsche-rundfunkgeschichte/
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